
K.K.Hiperion Zagreb ist ein Sportverein, der 1986 gegründet und 1987 in den 
Berufsverband eingetragen wurde. Seitdem ist er im östlichen Teil des 
Maksimir-Parks tätig und betreut derzeit etwa 15 Schul- und Sportpferde. Seit 
seiner Gründung hat KK Hiperion großen Wert auf die Ausbildung junger Pferde 
und Reiter gelegt, und wir können mit Stolz darauf verweisen, dass wir in der 
vergangenen Zeit eine Reihe bemerkenswerter sportlicher Ergebnisse im Spring-
, Weitstrecken- und Militärreiten erzielt haben.  

In Zusammenarbeit mit der Fakultät für Landwirtschaft der Universität Zagreb 
bieten wir kontinuierlich professionelle Ausbildung für Studenten dieser 
Fakultät an und sind jetzt dabei, Bedingungen für die Durchführung von 
therapeutischen Reitprogrammen für Kinder mit Behinderungen zu schaffen.  

In den Jahren 1990 und 1991 haben wir erfolgreich die Kadetten der 
Kavallerieeinheit der Polizei unterrichtet.  

KK Hyperion ist stolz darauf, dass die Alkars 1990 auf unseren Pferden die Alka 
ritten, weil damals die Knights of the Alkar Society von der JNA verboten wurde, 
und dass dieselben Pferde am 15.1.1992 waren. brachte die kroatische Flagge 
im Rahmen einer Zeremonie zur Feier der offiziellen Anerkennung und 
Unabhängigkeit Kroatiens von Jugoslawien durch die Europäische Union auf den 
Ban-Jelačić-Platz. Zu dieser Zeit waren die Mitglieder des Clubs Generalmajor 
Ante Zorislav Roso und Oberst Imra Agotić.  

Das KK Hyperion-Programm, das vom zuständigen Ministerium unter der 
Leitung der Fakultät für Kinesiologie akzeptiert wurde, führte im Juni 1991 im 
Olympiazentrum Bjelolasica ein Programm zur Ausbildung von Mitarbeitern im 
Pferdesport durch.  

Unter der Schirmherrschaft der Stadt Zagreb organisierte KK Hyperion vier Jahre 
in Folge (1992- 1995) erfolgreich das Kroatische Reiterparlament und 
beherbergte alle für den Reitsport wichtigen Namen, und mehrere Tausend 
Besucher zeigten Interesse daran. Das Kroatische Reiterparlament wurde als 
Ausstellung aller Pferde konzipiert, unabhängig von Rasse, Wert und 
Verwendungszweck, und die erste fand 1992 in Maksimir mit 180 
teilnehmenden Pferden statt. Das Festival wurde nach und nach bereichert, zum 
Beispiel durch das Richten von Pferden, das Abhalten von Turnieren, das 
Aufführen von Vierrädern, eine Kunstkolonie und das Ausstellen von Gemälden.  

Der erste Wettbewerb wurde 1993 in Umag organisiert, wo er für die nächsten 
fünf Jahre ausgetragen wurde und den Status eines ATP-Tennisturniers hatte. 



2001 fand es in Sinj und 2004 in Ilok statt. Am 1. Mai 2007 in Zagreb in Maksimir 
war der militärische Reitwettbewerb ein großes Sportereignis, das 35.000 
Zuschauer versammelte, die 36 Reiter aus Deutschland, Österreich und einem 
aus Kroatien auf dem Weg durch den Maksimir-Wald begeistert anfeuerten, 
und eine Aufzeichnung der Wettbewerb wurde auf Eurosport gezeigt - in den 
nächsten drei Jahren.  

Gemäß dem KK Hyperion-Programm hat der Kroatische Reiterverband eine 
Disziplin des Langstreckenreitens etabliert. Der erste 
Langstreckenreitwettbewerb wurde von KK Hyperion organisiert und fand 2006 
in Barban, Istrien statt, und seitdem ist die Entwicklung nicht mehr aufzuhalten.  

Was humanitäre Veranstaltungen betrifft, so wurde 1989 in Maksimir von KK 
Hyperion das unvergessliche Theaterstück „Ritter Juraj“ für Kinder aus dem 
Heim in Nazorova organisiert, in dem berühmte Schauspieler auftraten: Bobi 
Marotti und in der Rolle eines Ritters zu Pferd Duško Valentić. KK Hyperion 
organisierte Reitveranstaltungen mit dem Ziel, den Reitsport bekannter zu  

machen: Zagreb (NK Trnje Spielplatz), Berek Gemeinde, Levanjska varoš (in der 
Nähe von Đakovo), Umag, Pula, Žminj, Sinj, Barban, Medulin ...  

Kurzname: KK HIPERION ZAGREB Adresse des Hauptsitzes: Fakultetsko Dobro 
7/2 Postleitzahl, Stadt: 10000 Zagreb  

Landkreis: Stadt Zagreb  

Kontoführung: ERSTE&STEIERMÄRKISCHE BANK D.D. 51000 Rijeka, Jadranski Trg 
3a, Kroatien IBAN- Nummer: HR4824020061100906872  

OIB: 39779961423 
Aktivitäten : Aktivitäten von Sportvereinen  

Vertreter : Pascal Jean Guy Renard - Präsident Mirjana Nastić - Sekretärin und 
Cheftrainerin Zdravka Poljakovic - Disziplinarrichterin  

 


